
Historischet Rullenspeel 

De erste Torfkahn 

Verteller:  

In dat Moordorp hett sik de eerste Buer een Torfschipp leisten kunnt. 

Wi köönt nu beleven, wat in‘ t Dorp los is, as de Familje mit dat 

Schipp dat eerste Mal den Schippgraben langs kummt.  

Fro Frieda treidelt dat Schipp: 

Kiek mal, Herrmann, wo veele Lü’e dor staht. Ik glöv, de töft op us.  

Mann stakt dat Schipp: 

Dor hest du rech in. Dat is jo wat besünners, dat wi nu dat eerste 

Schipp bi us in’t Dorp hebbt.  

Frieda: 

Ankiek di dat, se hebbt us sogar ‚ne Girlande bunnen. Oh, wo schön! 

Werner (Dorfbewohner): 

Dat is wunnerbar, dat dat Schipp nu nah ___ Monaten ferdig is un ji 

den Torf nu so good nah Bremen bringen köönt.  

Hinrich (Dorfbewohner): 

Man, wat hett de kost? 

Herrmann: 

Oh, so een Schipp kost _________ Daler.   

Kind 1: 

Wo is dat den boot warn? 

Hinrich: 

Jung, dat weetst du doch, in Schlussdorp in de Werft. 

 



Kind 2: 

De sutt  ober schön ut, is de ganz neet?  

Frieda: 

Ja, wi hebbt dat just afhoolt.  

Werner: 

Minsch, Minsch, Minsch, so een harr ik ok geern!! 

Käthe Dorfbewohnerin: 

Ju to Ehren hebbt wi disse Girlande bunnen. Un nu wööt wi dat 

Schipp dööpen.  

Herrmann: 

Dat is jo eene feine Idee von ju.  

Friedrich: 

Wo schall he den heeten? 

Oma: 

Wokeen hett us hier in’t Moor jummer hulpen un us bi den 

Schippgraben hulpen? 

Frieda:  

Jürgen Christian Findorp, jo so schall de Kahn heeten : Findorp! 

Wat meenst du dorvon, Herrmann? 

Herrmann: 

Dat find ik wunnerbar! 

Helene: 

Denn hool ik nu de Farv, dennso kann dat losgahn.  

Hinrich: 

Un ik heff hier al den Ammel mit Water to’n dööpen.  



Kind 3: 

Ik will nu aber as eerste mit op dat Schipp!!! 

Oma: 

Dor musst du töben, bit Frieda oder Herrmann di dat verlöben doot.  

Frieda: 

Ja, Jung (Deern) kumm man her. 

Werner: 

Denn wööt wi nu mit de Dööp anfangen: 

Wi wünscht di jummer Wind unner dat Seil un dat du jummer woller 

retour kamen deist. Muchst du veel Torf in Bremen verhökern, dat sik 

dat Schipp bald betahlt maken deit. 

Herrmann: 

Veelen Dank! Dat ji all‘ an us dacht hebbt. Dat ward woll _____Jahr 

duern, bit wi den Kahn dor woller bi rut hebbt. Man nu wööt wie 

erstmal duchtig fiern! Kaamt man all‘ mit. Wi hebbt Bookwetenkoken 

und wat to drinken in’n Huus.  
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